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Grußwort von 

Pater Sebastian 

Liebe Mitchristinnen und Mitchristen, 
 
„bei der Olympiade der Behinderten in den USA vor einigen Jahren 
bewegte die wenigen Zuschauer vor allem der 400-m-Endlauf der 
Männer. Acht Behinderte laufen los. Sie laufen nicht elegant, aber 
sie laufen, jeder mit einem anderen Handicap. Das sieht nicht so 
schön aus, und mancher wendet sich erschrocken ab. Doch dann 
schauen wieder alle hin, als kurz vor dem Ziel der führende Läufer 
stürzt. Der Zweite rennt nicht vorbei, um sich den Sieg zur sichern. 
Er läuft zu dem Gestürzten, richtet ihn mühsam auf, greift unter 
seine Arme, schleppt ihn mit sich, und zu 
zweit humpeln sie weiter. Da kommen die 
anderen auch schon heran, aber auch sie 
laufen nicht an den beiden vorbei, sondern 
auf sie zu. Alle greifen sich unter die Ar-
me, den Gestürzten haben sie in der Mitte, 
und so laufen und schleppen sie sich ge-
meinsam ins Ziel.“ 
 
Wir leben in einer turbulenten Zeit: 
Corona, Krieg, Missbrauchsskandal, viele 
Kirchenaustritte usw. Mehrere von uns 
sind betroffen von diesen Beeinträchtigun-
gen und Verletzungen. Verlieren wir nicht 
den Mut und unterstützen wir uns gegen-
seitig, damit wir unser Ziel erreichen. Nach 
dem Karfreitag kommt der Ostersonntag. 
Möge der auferstandene Herr uns in unse-
ren Bemühungen stärken und beistehen. 
 

Ich wünsche uns allen  
ein gesegnetes Osterfest 

 
 

Euer P. Sebastian 
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Die Ergebnisse der  
Pfarrgemeinderatswahlen  2022 

Die Neuwahlen zum Pfarrgemein-
derat für die neue Periode von 
2022 bis 2026 sind nun abge-
schlossen. Sie endeten am Sonn-
tag, dem 20.März traditionell mit 
den letzten Stimmabgaben in den 
Wahllokalen.  
 

Erstmals gab es für alle wahlberechtigten Katholiken im Erzbistum 
München-Freising die Möglichkeit, sich persönlich, per Briefwahl 
oder online über die Homepage der eigenen Pfarrei / des eigenen 
Pfarrverbandes an der Wahl des Pfarrgemeinderates zu beteiligen. 
 
Für die Pfarrei Baumburg haben sich 11 Kandidatinnen und Kandi-
daten zur Wahl gestellt, von denen 10 Personen direkt gewählt wer-
den konnten. Der Wahlausschuss hat folgendes Wahlergebnis aus 
allen drei Kategorien (persönlich; Briefwahl; Onlinewahl) ermittelt: 
 
Gewählte PGR-Mitglieder nach Stimmenzahl: 
 
Irmgard Stöckl    338 Stimmen 
Gerlinde Papp   311 Stimmen 
David Schlaipfer           306 Stimmen 
Ursula Stoiber   296 Stimmen 
Hans Stitzl            279 Stimmen 
Edith Gois    267 Stimmen 
Gabriele Graf   264 Stimmen 
Monika Woock   256 Stimmen 
Josef Albrecht   250 Stimmen 
Rita Feichtner   249 Stimmen 
 
Ersatzmitglied ist: 
Jürgen Wolf    238 Stimmen 
 
In der konstituierenden Sitzung, die voraussichtlich Anfang April 
stattfindet, wird dann der/die neue Pfarrgemeinderatsvorsitzende 
gewählt.  
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Gleichzeitig findet auch die Wahl der Stellvertreterin/des Stellvertre-
ters, sowie die Wahl der Delegierten/des Delegierten für den Deka-
natsrat statt. In dieser ersten Sitzung erfolgt auch die Entscheidung 
darüber, welche Arbeitskreise in den kommenden vier Jahre 
(wieder) gebildet werden.  
Die Vorstellung des neuen Pfarrgemeinderates ist für Sonntag, 24. 
April im Gottesdienst in Baumburg vorgesehen. Die PGR-
internen Wahlergebnisse, wie auch die Entscheidungen, wer in den 
einzelnen Arbeitskreisen mitwirkt, werden zu gegebener Zeit in übli-
cher Form (Presse,Gemeindeblatt, Homepage) bekannt gegeben. 
Der Dank des gesamten Pfarrgemeinderates gilt nicht nur allen, 
Kandidaten/innen, die sich für die Wahl aufstellen ließen, sondern 
ganz besonders auch dem gesamten Wahlvorstandsteam mit Moni-
ka Woock und Konrad Haller an der Spitze, die auch dieses Mal 
wieder für eine reibungslose Durchführung der Wahl gesorgt ha-
ben.  
Unser Dank gilt auch Gerti Ober, Rita Gross und Wolfgang Wal-
lisch, die sich aus verschiedensten Gründen für die Neuwahlen 
nicht mehr nominieren ließen. Die offizielle Verabschiedung der 
ausgeschiedenen PGR-Mitglieder erfolgt beim Gottesdienst am 24. 
April in Baumburg. 
 

(Text: Pfarrgemeinderat Baumburg, Foto:  E. Grabowski © GemeindebriefDruckerei.de)  
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Stellungnahme des  
Pfarrgemeinderates Baumburg 

zur Missbrauchsstudie 

Inzwischen ist viel gesagt und geschrieben worden über die vom 
Erzbistum München-Freising selbst in Auftrag gegebene Studie 
und Untersuchung zum Themenkomplex „Missbrauchsfälle im Bis-
tum zwischen 1945 und 2009“. Die Ergebnisse sind erschütternd! 
 
Sie sorgen gleichermaßen für Entsetzen und Wut über das, was 
den zahlreichen Opfern, die zum Zeitpunkt der Vergehen 
„Schutzbefohlene der Kirche“ waren, angetan wurde. Es ist er-
schreckend, dass Missbrauch überhaupt geschehen konnte, dass 
er noch dazu vertuscht wurde und offenbar immer noch Versuche 
unternommen werden, die bisher gängige Praxis beizubehalten. 
Zumindest erwecken einige Aussagen und Stellungnahmen den 
Anschein, missbräuchliche Übergriffe auch heute noch zu ver-
harmlosen. Die Übernahme persönlicher Verantwortung fehlt oder 
wirkt nur halbherzig. 
 
Viele Menschen, denen Kirche eine wichtige Heimat ist, sind in ih-
rem Vertrauen schwer enttäuscht und ernüchtert. Als Pfarrgemein-
derat Baumburg wollen auch wir dazu klar Position beziehen: 
 
Es ist unerlässlich, dass die Aufarbeitung der Vergehen konse-
quent und effektiv weiterverfolgt wird. Wir erwarten Maßnahmen, 
dass solche Übergriffe nicht mehr möglich sind. Es ist wichtig, 
dass die Opfer endlich im Mittelpunkt stehen. Parallel dazu sind 
dringend Veränderungen und Reformen nötig. 
 
Der „Synodale Weg“, ein gemeinsames Gremium von Laien und 
Bischöfen, hat erst kürzlich Reformvorhaben mehrheitlich be-
schlossen. Wir hoffen sehr, dass damit nun endlich Veränderun-
gen in unserer Kirche konkret werden, zum Beispiel im kirchlichen 
Arbeitsrecht, beim Stellenwert der Frau oder auch beim Thema 
Pflichtzölibat. 
Eines ist klar: So wie bisher kann es nicht mehr weitergehen! 
 
Wir wissen: Für diese Änderungen braucht es Zeit – und auch wei-
terhin engagierte Menschen vor Ort, Ehrenamtliche und Hauptamt-
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liche, die dafür sorgen diese Reformbewegung mit Leben zu erfüllen. 
Damit kirchliches und gemeinschaftliches Leben, damit Glauben in 
den Pfarreien und Pfarrverbänden weiterhin möglich ist und das 
Evangelium lebendig bleibt – dafür werden wir uns auch in Zukunft 
für unsere Pfarrei engagieren! Bitte unterstützen Sie uns dabei! 

(Text: Pfarrgemeinderat Baumburg) 
 

Weltgebetstag 

Tee, Sandwiches und Cookies  
zum Weltgebetstag in Baumburg 

 
 
In über 120 Ländern der Erde rufen 
ökumenische Frauengruppen am 
ersten Freitag im März zum Mitma-
chen beim Weltgebetstag auf. Die 
Vorschläge für die Gestaltung der 
Gottesdienste kommen dabei jedes 
Jahr aus einem anderen Land der 
Erde. Dabei ist das Motto dieser 
größten ökumenischen Frauenbewe-
gung: „Informiert beten – betend han-
deln“. Die Gestaltung war heuer von 
Frauen aus England, Wales und 
Nordirland vorbereitet worden und 
stand unter dem Motto „Zukunftsplan: 
Hoffnung“. 
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Wie können wir Hoffnung spenden und selbst hoffnungs-
voll sein?  
 
Diese Frage beschäftigte die Teilnehmerinnen des diesjährigen Welt-
gebetstages gerade wegen der 
aktuellen Lage in der Ukraine 
ganz besonders. Auf einer 
Schautafel im Eingangsbereich 
erfuhr man Wissenswertes über 
die Geschichte und das Leben 
auf den britischen Inseln, wobei 
das Hauptaugenmerk auf der 
Situation der Frauen lag. 
 
 
 
 
 

 
 
 
In verschiedenen Texten zu den 
Themen Armut, Einsamkeit und 
Missbrauch wurden Frauenschick-
sale näher beleuchtet, die durch 
Gott zu Zuversicht und Hoffnung 
gelangt waren. Am Eingang erhiel-
ten hierzu alle Besucher ein Sa-
mentütchen mit Sonnenblumenker-
nen oder Ringelblumensamen. Wie 
jedes Samenkorn voller Möglichkei-

ten und Hoffnung steckt, wurden die Frauen aufgerufen, diese als 
Symbol der Hoffnung im eigenen Leben und in der Gemeinschaft, in 
der man lebt, auszusäen und zu pflegen. 
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Um Frieden und Hoffnung 
wurde besonders auch für 
die Frauen und Familien ge-
betet, die noch im Kriegsge-
biet in der Ukraine oder auf 
der Flucht sind. Musikalisch 
umrahmt wurde die Veran-
staltung von Regina Mitterer 
und einigen Frauen des Tri-
angel-Chors.  
 
 
 

 
 
 
 
Anschließend wärmten sich die Frauen 
bei Tee, Sandwiches und Cookies im 
Pfarrgarten wieder etwas auf.  
 
 
 
 
 
Zum Ausklang einer gelungenen Veran-
staltung erzählte  

Jana Schwiede im Kreuzgang noch ein schottisches Märchen. 
 

(Text und Bilder: Waltraud Bierschneider) 
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Kindergarten St. Margareta 
 

Am unsinnigen Donnerstag wurde der katholische Kindergarten 
mit einer Lieferung sehr leckerer Krapfen der Bäckerei Daxenber-
ger, spendiert vom Faschingsverein Oidnmarkta Bochratzn e.V., 
überrascht.  
Die Kinder und das Personal freuten sich sehr und ließen es sich 
im Zuge der gruppeninternen Faschingsfeiern  
schmecken. 
Wir bedanken uns ganz herzlich für diese tolle Aktion!                                               

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Text und Bild: Kindergarten) 

Die Baumburger Minist-
ranten malten zusammen 
mit der PGR-
Vorsitzenden Irmi Stöckl 
ein großes Friedenstuch, 
das anschließend  es vor 
der Altenmarkter Kirche 

aufgehängt wurde. 

 

 

  

 (Foto: Irmi Huber) 

Pray for peace 



 

1 1  

 

Samstag, 2. April 17.30 Uhr:  
Wortgottesdienst im Pfarrgarten mit Abgabe der Fastenopfer-
kästchen der Kinder und MISEREOR-Kollekte 
 

Palmsonntag, 10. April 9.30 Uhr:  
Palmweihe im Pfarrgarten, anschließend Kindergottesdienst 
im Freien 
 

Ostersonntag, 17. April 10 Uhr:  
Familiengottesdienst (Fastenopferkästchen der Kinder) 

 

Pfingstsonntag, 5. Juni 10 Uhr:  
Familiengottesdienst 

 
 

Gegenwärtig gilt in der Kirche Maskenpflicht. 
Eine Anmeldung zu den Gottesdiensten ist nicht notwendig. 
 

Anstelle des Kinderkreuzweges am Karfreitag laden wir herz-
lich ein zum Besuch der Passionskrippen-Ausstellung. 

Gottesdienste für Kinder 
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Unsere Pfarrei im  
„Wandel der Zeit“ 

Für die neueste Pfarrbriefausgabe haben wir aus dem Schatzkäst-
lein von Anneliese Wilfling erstmals Bilder ausgesucht, auf denen 
die umfassenden Renovierungs- und Restaurierungsarbeiten, die 
für das Jubiläumsjahr 1957 nötig waren, festgehalten sind.  
Anlässlich der 800-Jahr-Feier der Stiftskirche Baumburg wurden 
ab 1955 nicht nur im Außenbereich, sondern besonders im Inneren 
der Kirche zahlreiche Ausbesserungs- und Erneuerungsarbeiten 
ausgeführt. Deshalb stehen die Fotos auch sinnbildlich für den 
„Wandel in der Pfarrei“.  
Für die Notwendigkeit und Erkenntnis, Änderungen und/oder Neue-
rungen (Verbesserungen) zuzulassen und anzugehen. Gleichzeitig 
zeigen sie uns aber auch, wie aus „Altem“ wieder etwas wunder-
schönes Neues entstehen kann. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bedauernswert, fast mitleiderregend schaut der kleine Putto inmit-
ten des ihn umgebenden Gerüstes am Betrachter vorbei. Fast so 
als würde er sagen wollen: „Gei, da schaugst, was die Zeit mit mia 
o`g`richt hod!?“  
Über und über verrußt, verdreckt, mit Stuckfehler am rechten Auge 
und angeschlagener Nase – so oder ähnlich sahen nicht wenige 
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der kunstvollen Figuren in Baumburg vor dem Beginn der Renovie-
rungsarbeiten aus. 
 
Stark in Mitleidenschaft gezogen hatte es auch das ganze Mauerwerk 
der Stiftskirche. Nicht nur an den Außenmauern, auch im Kirchenin-
neren hatten Feuchtigkeit und Nässe dafür gesorgt, dass der Putz 
abfiel.  
Vielfach kam es zu Schimmelbildung. Zahlreiche Stuckarbeiten beka-
men Risse; Verputz und Stuckbrocken platzten ab, hinterließen Lö-
cher und gaben das Mauerwerk frei. Das Bild zeigt uns eine Aufnah-

me aus Blickrichtung 
Ambo zum Kirchen-
haupteingang. Stütz-
pfeiler und Boden 
sind von altem Mief 
und Schutt freige-
legt. Die Kirche 
musste von Grund 
auf saniert und in-
stand gesetzt wer-
den. Daraus ent-
stand dann etwas 
sehr Positives: Da 
im Altarraum der 
„Adneter Marmor“ 
erhalten blieb, liegt 
die Vermutung nahe, 
dass bei der Erneue-
rung des Bodenbela-
ges im Kirchenschiff 
ebenfalls wieder der 
im Salzburger Land 
(Tennengau) behei-
matete, spezielle 
Marmor, als 
„originaler Boden-
plattenbelag“ ver-
wendet wurde. 
 
 
 

Noch schlimmer hatte es das Deckengemälde über dem Orgelpros-
pekt getroffen. Deutlich ist jedenfalls auf dieser Schwarz-Weiß-
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Aufnahme die groß-
flächig fehlende 
Deck- und Farb-
schicht, unter der 
das rissige Mauer-
werk sichtbar wird, 
zu erkennen. Auch 
hier war eine grund-
legende Sanierung 
und Restaurierung 
erforderlich. Dazu 
bedurfte es auch 
mancher Analysen, 
Ratschläge und 
Meinungen von Ex-
perten. Engagierte, beherzte Menschen und viele helfenden Hände 
waren ebenso notwendig, um das von Anton Felix Scheffler gestalte-
te Deckengemälde in „altem Glanz“ auch für nachfolgende Generatio-
nen konservieren und erhalten zu können. Das Ergebnis, das wir im 
unteren Farbbild als Vergleich gefunden haben, zeigt uns zweierlei: 
Nach erfolgreicher Restaurierung dürfen wir uns freuen, – und auch 
ein wenig stolz sein – dass dieses Deckengemälde weiterhin unsere 

Kirche 
schmückt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im übertragenen Sinn verdeutlichen uns alle Bilder welche Anmut 
und Schönheit wieder erstehen kann, wenn notwendigen  
Reparaturen, Instandsetzungen und Änderungen Raum gegeben und 
dies auch zugelassen wird. 
 

(Text: Jürgen Wolf; Bildmaterial: Anneliese Wilfling – digitalisierte Diafotos) 
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Bittgänge - Prozessionen  
- Wallfahrten 

(Mit Bildern aus dem Schätzkästlein von Anneliese Wilfling) 

 
Leben heißt unterwegs sein – allein oder gemeinsam. Diese 
Grunderfahrung drückt sich im religiösen Tun und Brauchtum 
aus, wenn wir uns bei Bittgängen, Prozessionen oder Wall-
fahrten auf den Weg machen. Im Beten, Singen oder Schwei-
gen erleben wir, dass sich unsere menschlichen Wege mit den 
Wegen Gottes treffen und wir gestärkt oder getröstet nach 
Hause zurückkehren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In unserer Pfarrei machen wir uns vor allem im Frühjahr auf 
den Weg: bei der Pfarrwallfahrt nach Feichten am 1. Mai, bei 
den Bittgängen an den drei Tagen vor Christi Himmelfahrt und 
bei den Fronleichnamsprozessionen. Aber auch die Dankpro-
zession an Erntedank von Altenmarkt nach Baumburg gehört 
dazu. 
Wir hoffen, dass wir heuer wieder miteinander im Vertrauen 
auf Gottes gutes Geleit unterwegs sein und so unsere Anlie-
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gen um gutes Wachstum, um Schutz vor Naturkatastrophen 
und Bewahrung der Schöpfung, um Frieden und persönliches 
Wohlergehen zum Ausdruck bringen können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

• Sonntag, 1. Mai: Pfarrwallfahrt nach Feichten 
 
            Wir feiern heuer um 10 Uhr den Sonntagsgottes-                         
     dienst mit der Pfarrei Feichten, daher ist der Aufbruch       
     am Pfarrheim Altenmarkt erst um 7 Uhr. 
 

• Bitt-Tage von Montag, 23. Mai bis Mittwoch, 25. Mai   
    Montag: 19 Uhr – Bittgang von St. Wolfgang nach        
    Kirchberg, dort Bittmesse  

• Dienstag: 18.30 Uhr – Bittgang ab Bauhof in die   
   Schwarzau, dort um 19 Uhr Bittmesse  

• Mittwoch: 19 Uhr – Bittgang in Rabenden, anschließend 
    Vorabendgottesdienst zu Christi Himmelfahrt 
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    Fronleichnam Donnerstag, 16. Juni 
    8.30 Uhr Festgottesdienst in Baumburg,  
    anschließend Prozession  
      Samstag, 18. Juni  
    19 Uhr Gottesdienst in Rabenden,  
    anschließend Prozession 
 

  (Text: Irmi Huber; Bildmaterial: Anneliese Wilfling – digitalisierte Diafotos) 
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Erstkommunion 

Mit einer kleinen zeitlichen Verzögerung können seit Beginn 
der Fastenzeit die Erstkommuniongruppen in Präsenz stattfin-
den. Darüber freuen sich alle sehr. Folgende 18 Kinder berei-
ten sich in drei Gruppen auf das Fest der Erstkommunion vor: 
 
Laura Becker, Alexander Bennek, Josepha Erl, Amelie Gebau-
er, Moritz Geissler, Emilia Gineiger, Lena Haller, Florian Jahn, 
Leonie Joiser, Franziska Maier, Jakob Maier, Michele Malik, 
Tristan Meyer, Marie Schneider, Simon Schramme, Luca 
Tremmel, Magdalena Trenker und Ronja Zitzlsperger. 
 
Die Gruppen werden geleitet von Monika und Helmut Trenker, 
Regina Maier und Christine Gineiger sowie Anita Bennek, 
Christina Jahn, Stefanie Becker und Ines Geissler. 
 
 
Wir feiern die  
Erstkommunion  
am Sonntag, 8. Mai  
um 10 Uhr.  
Der Gottesdienst ist  
aufgrund der  
Platzbeschränkungen den  
Kindern und ihren  
Familien vorbehalten.  
 
Zur Dankandacht um  
19 Uhr ist die ganze  
Pfarrei  
herzlich eingeladen. 
 
 
 
 
 
(Text: Irmi Huber) 
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Firmung 

Heuer findet wieder eine Firmvorbereitung statt, zu der sich fol-
gende 35 Jugendliche angemeldet haben:  
 
Thomas Absmaier, Elli Andreas, Sebastian Bennek, Nico Berger, 
Nick Bernauer, Xaver Brüderl, Magdalena Erl, Celina Hausner, 
Sophia Hron, Patricia Huber, Valentin Jäger, Mia Kolb, Jakob 
Krutzlinger, Felix Lachenwitzer, Pascal Losert, Christoph Maier, 
Florian Mischke, Tobias Münster, Erik Nielsen, Valentina Rau-
scheder, Markus Ruth, Julian Schönhuber, Michael Scholtysik, 
Anna Schuhbeck, Laura Schuster, Moritz Schweiger, Anastasia 
Smuda, Luca Tradler, Maximilian Unterweger, Alexander Urban, 
Julie Vogt, Jakob Wastlschmid, Felix Wimmer, Vanessa Winkler 
und Victoria Zillner. 
 
Wir danken den Eltern, die sich in der Leitung der Firmgruppen 
engagieren:  
Andrea Lachenwitzer, Martina Berger, Marion Krutzlinger und An-
drea Schweiger; Ulli Schuster, Renate Schuhbeck, Manuela Jäger 
und Rosmarie Maier; Melanie Mischke, Simone Brüderl und Rosa 
Wimmer sowie Stephi Münster. 
 
Ein Teil der Firmlinge haben heu-
er bei der Sternsingeraktion mit-
gemacht. Außerdem waren viele 
beim „Weiße-Rose-Aktionstag“ in 
München dabei. Jedes Jahr lädt 
am Donnerstag nach Aschermitt-
woch die Katholische Landjugend 
Firmlinge und Jugendgruppen ein, 
um an den Originalschauplätzen 
den mutigen Einsatz der Ge-
schwister Scholl und der „Weißen 
Rose“ für Frieden und Wahrheit 
Jugendlichen näher zu bringen. 
Wir feiern den Firmgottesdienst 
am Freitag, 3. Juni um 9.30 Uhr 
mit unserem Dekan Konrad Roi-
der aus Taching.  
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Euch Firmlingen wünschen wir viel Erfahrung von Heiligem Geist in 
der Vorbereitungszeit und darüber hinaus - ebenso allen, die sich in 
der Firmvorbereitung mit ihren Begabungen und ihrem Engagement 
einbringen. 
 

(Text: Irmi Huber) 

Ostern 

Liebe Mit-Christinnen und Mitchristen 
 
Die Ostererzählungen im Neuen Testament sind vielfältig. Sie be-
richten von Begegnungen am leeren Grab, im verschlossenen Ge-
mach, am Seeufer, auf dem Weg nach Emmaus. 
Lässt sich trotz der Verschiedenheit der Berichte doch etwas Ge-
meinsames finden, das all diese Erzählungen am Ende verbindet? 
Augenscheinlich fällt mir hier natürlich die Auferstehung selbst ein. 
Weil Jesus Christus von den Toten auferstanden ist, sind all diese 
Begegnungen erst möglich. 
Ich möchte aber noch eine andere Gemeinsamkeit herausstrei-
chen: Alle Erzählungen handeln in gewisser Weise von Besuchen, 
meistens unerwarteten Besuchen. Manche Besuche ereignen sich 
zu Hause, manche unterwegs, vielleicht gerade dann, wenn es ge-
rade gar nicht passt. 
Ostern ist ein Ereignis der Besuche. 
Das klingt vielleicht zunächst einmal ganz trivial. In der Pandemie 
zeigt sich jedoch, dass Besuche vielleicht nicht ganz so trivial sind; 
dass ihnen etwas Wesentliches im Leben zukommt, was wir oft 
beim vielleicht lästigen Feiertagsbesuch von Onkel und Tante ver-
gessen: 
Im Besuch passiert etwas von Erlösung. 
Das ist vielleicht nicht sofort sichtbar. 
Die kirchliche Tradition erzählt, dass Johannes der Täufer 
„vorerlöst“ wurde, nämlich als er noch im Mutterleib der Elisabeth 
war und diese von Maria besucht wurde , die ihrerseits mit Jesus 
schwanger war. Besuche tragen etwas von Erlösung in sich. Worin 
liegt nun also in Besuchen das Moment der Erlösung? 
Besuche sind absichtlich herbeigeführte Begegnungen. Es passiert 
eher selten, aber ich kann jemanden auch dann besuchen, wenn 
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die Person gar nicht zu Hause ist. 
Macht es aber viel Sinn, die Begegnung Jesu mit Maria von 
Magdala, am Weg vom Grab 
oder mit den Jüngern von Em-
maus als Besuch zu beschrei-
ben? 
 
Ein Besuch ist doch immer an 
einen Ort gebunden, mit dem 
die besuchte Person in ir-
gendeiner Weise verbunden 
ist, an dem sie ansässig ist. 
Wäre es im Fall von Maria von 
Magdala und den Emmaus-
jüngern oder am Seeufer nicht 
klüger, von „abpassen“ oder 
„abfangen“ zu sprechen?          
(Foto: B.Gade © GemeindebriefDrucke-
rei.de ) 
 
Das Besondere an den österlichen „Besuchen“ ist – darum sind sie 
durchaus Besuche – dass die Verbundenheit, diese Ansässigkeit 
nicht mehr an einen konkreten Ort gebunden ist. 
Die Begegnungen mit Jesus Christus haben eine derartige innere 
Kraft, dass selbst aus zufälligen Begegnungen auf der Straße Er-
fahrungen des Besuchtwerdens werden können. 
 
In dieser besonderen Qualität der Begegnung, im Besucht-werden 
mitten auf der Straße, darin liegt ein Moment der Erlösung. Ein 
Moment der tiefsten Gott-Verbundenheit, die nicht mehr über Ei-
gentum oder Zugehörigkeit beschrieben werden kann. 
 

Ich wünsche uns allen immer wieder die Wahrnehmung solch 
„erlösender“ Momente und Begegnungen. 

 
 

Ihr Pfarrer 
 

Dr. Florian N. Schomers 
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Die Kirchenverwaltung möchte den Zugang zum Friedhof Kirchberg 

möglichst barrierefrei gestalten. Da das an die Friedhofsmauer an-

grenzende Grundstück nicht der Kirchenstiftung gehört, ist eine Zu-

gangsrampe am westlichen Eingang innerhalb des Friedhofs geplant, 

die in einen befestigten Weg mündet, der bis zum Kircheneingang 

führt (s. Foto unten). Dort soll das Höhenniveau der Kirchentür er-

reicht werden. Die vorhandenen Stufen vor der Friedhofstür werden 

entfernt. Im weiteren Verlauf könnte der Weg bis zum vorhandenen 

Wegbereich im Osten (Richtung Leichenhaus) fortgesetzt werden. 

Bis zur Umsetzung sind noch einige Schritte notwendig, so muss da-

für u. a. eine denkmalrechtliche Erlaubnis eingeholt werden. Die Ge-

staltung der Rampen- und Wegoberflächen und weitere Details sind 

noch nicht festgelegt.  

Die Kirchenverwaltung wird sich in einer der nächsten Sitzungen da-

mit auseinander setzen. 

 

 
     (Entwurf: Josef Obermayer, Text: Monika Schlaipfer) 

Kirchenverwaltung 
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Bücherei 

Zum Jahreswechsel gab es in der Pfarrbücherei eine Personalverän-

derung. Die bisherige Leiterin Erika Kohl hat sich nach 20 Jahren 

Mitarbeit, davon 15 Jahre als Leiterin, verabschiedet. Leider war eine 

gebührende Abschiedsfeier nicht möglich, um ihr großes Engage-

ment zu würdigen. Ein Leitungsteam teilt sich nun die vielfältigen 

Aufgaben auf. Erfreulicherweise engagieren sich auch neue Mitarbei-

terinnen, die ins Büchereiteam aufgenommen wurden. Da es mehre-

re Jubilarinnen gibt, die 20 bzw. 30 Jahre ehrenamtlich in der Büche-

rei tätig sind und zudem das 75jährige Bestehen gefeiert werden soll, 

ist für den Sommer eine Aktion geplant. Genaueres wird rechtzeitig 

bekannt gegeben. 

Am Palmsonntag wird wieder im Rahmen des verkaufsoffenen Sonn-

tags ein Bücherflohmarkt und Kaffee- und Kuchenverkauf angeboten, 

bei schönem Wetter im Freien. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Bücherei-Team freut sich auf Ihren Besuch: (von links) Hanni Adam, 

Christiane Wolf, Eva Schmitt, Verena und Ida Strasser, sowie Bettina 

Scherm      

      (Foto: Jürgen Wolf, Text: Monika Schlaipfer) 
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Auf einen Blick 

APRIL 
 

Samstag, 09.04. 
14:00 Uhr, Baumburg 
Ausstellung Passionskrippen 
bis 18:00 Uhr 
 
17:00 Uhr, Baumburg 
Versöhnungsgottesdienst „Zeit 
für einen Rückblick?!“ 
 
19:00 Uhr, Rabenden 
Vorabendgottesdienst zum 
Palmsonntag mit Palmweihe - 
bei schönem Wetter im Freien -  
Kollekte für das Heilige Land - 
musikalische Gestaltung  
Kirchenchor Rabenden 
 

Sonntag, 10.04. 
9:30 Uhr, Baumburg 
Palmweihprozession im Pfarr-
garten, anschl. Kindergottes-
dienst im Freien 
 
10:00 Uhr, Baumburg 
Pfarrgottesdienst - Kollekte für 
das Heilige Land 
 
14:00 Uhr, Baumburg 
Ausstellung Passionskrippen 
bis 18:00 Uhr 
 
18:30 Uhr, Baumburg 
Jugendkreuzweg 
 

Termine in der Pfarrei Baumburg 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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Mittwoch, 13.04. 
19:00 Uhr, St. Wolfgang 
Heilige Messe  
 
20:00 Uhr, Baumburg 
Gebetsstunde / Fatimaandacht 
 
Donnerstag, 14.04. 
19:30 Uhr , Baumburg 
Abendmahlsgottesdienst der 
Pfarrei - anschl. Stilles Gebet in 
der Grabkapelle bis 21:00 Uhr 
 

Freitag, 15.04. 
8:00 Uhr, Baumburg 
Kreuzwegandacht der Frauen 
 
15:00 Uhr, Baumburg 
Feier vom Leiden und Sterben 
Jesu Christi - anschl. Stilles 
Gebet in der Grabkapelle bis 
18:00 Uhr 
Ausstellung Passionskrippen 
bis 18:00 Uhr 
 
18:30 Uhr, Baumburg 
Kreuzweg der Männer in der 
Grabkapelle 
 

19:00 Uhr, Rabenden 
Kreuzwegandacht  
 
Samstag, 16.04. 
9:00 Uhr, Baumburg 
Andacht zur Grabesruhe - an-
schl. Stilles Gebet in der in der 
Grabkapelle bis 10:30 Uhr 
 
 

Sonntag, 17.04. 
5:00 Uhr, Baumburg 
Osternachtfeier - Speisenwei-
he, Opferkästchen 
10:00 Uhr, Baumburg 
Festl. Familiengottesdienst - 
Speisenweihe, Opferkästchen 
 
14:00 Uhr, Baumburg 
Ausstellung Passionskrippen 
bis 18:00 Uhr 
 
19:00 Uhr, Rabenden 
Festgottesdienst - bei trocke-
ner Witterung im Freien - musi-
kalische Gestaltung Kirchen-
chor Rabenden 
 
Montag, 18.04. 
10:00 Uhr, Baumburg 
Festgottesdienst 
 
14:00 Uhr, Baumburg 
Ausstellung Passionskrippen 
bis 18:00 Uhr 
 
Mittwoch, 20.04. 
19:00 Uhr, Kirchberg 
Heilige Messe  
 
 
Freitag, 22.04. 
19:00 Uhr, Altenmarkt 
Heilige Messe  
 
Samstag, 23.04. 
14:00 Uhr, Baumburg 
Ausstellung Passionskrippen 
bis 18:00 Uhr 
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Auf einen Blick 
Termine in der Pfarrei Baumburg 

 
Samstag, 23.04. 
18:30 Uhr, Rabenden 
Rosenkranz 
 

19:00 Uhr, Rabenden 
Vorabendgottesdienst   
 
Sonntag, 24.04. 
10:00 Uhr, Baumburg 
Pfarrgottesdienst -  
mit Vorstellung des neuen 
Pfarrgemeinderates und Ver-
abschiedung ausgeschiedener 
Mitglieder 
 
14:00 Uhr, Baumburg 
Ausstellung Passionskrippen 
bis 18:00 Uhr 
 
Mittwoch, 27.04. 
19:00 Uhr, St. Wolfgang 
Kirchweih-Festgottesdienst 
 
Freitag, 29.04. 
19:00 Uhr, Altenmarkt 
Heilige Messe 
 
Samstag, 30.04. 
18:30 Uhr, Rabenden 
Rosenkranz 
 
19:00 Uhr, Rabenden 
Vorabendgottesdienst 
 

MAI 2022 
 
Sonntag, 01.05. 
7:00 Uhr  
Bittgang nach Feichten,  
um 10:00 Uhr dort Hl. Messe 
10:00 Uhr, Baumburg 
Pfarrgottesdienst 
 
Mittwoch, 04.05. 
18:30 Uhr , Staffeberg - Grotte 
Maiandacht  
 
19:00 Uhr , Kirchberg 
Heilige Messe 
 
Freitag, 06.05. 
18:30 Uhr, Altenmarkt 
Rosenkranz und Beichtgele-
genheit 
 
19:00 Uhr, Altenmarkt 
Hl. Messe  
 
Samstag, 07.05. 
18:30 Uhr, Rabenden 
Rosenkranz 
 
19:00 Uhr, Rabenden 
Vorabendgottesdienst 
 
Sonntag, 08.05. 
10:00 Uhr, Baumburg 
Erstkommunionfeier 
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19:00 Uhr, Baumburg 
Dankandacht zur  
Erstkommunion 
 
Mittwoch, 11.05. 
19:00 Uhr, St. Wolfgang 
Heilige Messe  
 
Freitag, 13.05. 
18:30 Uhr , Altenmarkt 
Rosenkranz 
 
19:00 Uhr, Altenmarkt 
Heilige Messe 
 
20:00 Uhr, Kirchberg 
Gebetsstunde / Fatimaandacht 
 
Samstag, 14.05. 
18:30 Uhr , Rabenden 
Rosenkranz 
 
19:00 Uhr, Rabenden 
Vorabendgottesdienst 
 
Sonntag, 15.05. 
10:00 Uhr, Baumburg 
Pfarrgottesdienst  
 
Dienstag, 17.05. 
18:00 Uhr, Baumburg 
Bußgottesdienst zur Firmung 
 
20:00 Uhr, St. Wolfgang 
Bittmesse der Pfarrei Ober-
feldkirchen 
 
 
 

Mittwoch, 18.05. 
19:00 Uhr, Kirchberg 
Heilige Messe  
 
Freitag, 20.05. 
19:00 Uhr, Altenmarkt 
Heilige Messe - Kollekte für 
den Katholikentag 
 
Samstag, 21.05. 
18:30 Uhr , Rabenden 
Rosenkranz 
 
19:00 Uhr, Rabenden 
Vorabendgottesdienst - Kol-
lekte für den Katholikentag 
 
Sonntag, 22.05. 
10:00 Uhr, Baumburg 
Pfarrgottesdienst - Kollekte 
für den Katholikentag 
 
19:00 Uhr, Maiandacht bei 
der Nöhreiterkapelle  
(bei schlechtem Wetter in der 
Kirche Rabenden) 
 
Montag, 23.05. 
19:00 Uhr, St. Wolfgang 
Bittgang von St. Wolfgang 
nach Kirchberg, dort Bittamt 
 
Dienstag, 24.05. 
18:30 Uhr, Bittgang vom 
Bauhof Altenmarkt nach 
Schwarzau, dort Bittamt um 
19:00 Uhr 
 
 



 

3 0  

Auf einen Blick 
Termine in der Pfarrei Baumburg 

Mittwoch, 25.05. 
19:00 Uhr, Rabenden 
Bittgang, anschl. Vorabendgot-
tesdienst Christi Himmelfahrt 
 
Donnerstag, 26.05. 
10:00 Uhr, Baumburg 
Festgottesdienst mit „Auffahrt“ 
 
Freitag, 27.05. 
18:30 Uhr, Altenmarkt 
Heilige Messe entfällt 
 
19:00 Uhr, Baumburg 
Boarische Maiandacht mit  
Annemarie Bayerl 
 
Samstag, 28.05. 
18:30 Uhr , Rabenden 
Rosenkranz 
 
19:00 Uhr, Rabenden 
Vorabendgottesdienst 
 
Sonntag, 29.05. 
10:00 Uhr, Baumburg 
Pfarrgottesdienst 
 
 
 

JUNI 2022 
 

Mittwoch, 01.06. 
19:00 Uhr , Kirchberg 
Heilige Messe 
 

Donnerstag, 02.06. 
18:00 Uhr, Baumburg 
Firmprobe 
 
Freitag, 03.06. 
9:30 Uhr, Baumburg 
Firmung 
18:30 Uhr, Altenmarkt 
Rosenkranz und Beichtgele-
genheit 
 
19:00 Uhr, Altenmarkt 
Heilige Messe - Kollekte  
RENOVABIS 
 
Samstag, 04.06. 
18:30 Uhr , Rabenden 
Rosenkranz 
 
19:00 Uhr, Rabenden 
Vorabendgottesdienst zu 
Pfingsten - bei trockenem Wet-
ter im Freien - Kollekte  
RENOVABIS 
 
Sonntag, 05.06. 
10:00 Uhr, Baumburg 
Festl. Familiengottesdienst - 
Kollekte RENOVABIS 
 
Montag, 06.06. 
10:00 Uhr, St. Wolfgang 
Festgottesdienst mit den Wall-
fahrern aus Aschau am Inn 
und Überackern  
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10:00 Uhr, Baumburg 
Glaubensfest 
 
Mittwoch, 08.06. 
19:00 Uhr, St. Wolfgang 
Heilige Messe 
Freitag, 10.06. 
18:30 Uhr, Altenmarkt 
Rosenkranz der Barmherzig-
keit 
 
19:00 Uhr, Altenmarkt 
Heilige Messe  
 
Samstag, 11.06. 
18:30 Uhr , Rabenden 
Rosenkranz 
 
19:00 Uhr, Rabenden 
Vorabendgottesdienst  
 
Sonntag, 12.06. 
10:00 Uhr, Baumburg 
Pfarrgottesdienst 
 
Montag, 13.06. 
20:00 Uhr, Kirchberg 
Gebetsstunde / Fatimaandacht 
 
Dienstag, 14.06. 
20:00 Uhr, Pfarrheim 
Vortrag KAB „steigende Ener-
giekosten“ 
 

Auf einen Blick 
Termine in der Pfarrei Baumburg 

Mittwoch, 15.06. 
19:00 Uhr, Kirchberg 
Vorabendgottesdienst zu 
Fronleichnam 
 
Donnerstag, 16.06. 
8:30 Uhr, Baumburg 
Fronleichnamsgottesdienst - 
anschl. Prozession 
 
Freitag, 17.06. 
19:00 Uhr, Altenmarkt 
Heilige Messe  
 
Samstag, 18.06. 
18:30 Uhr , Rabenden 
Rosenkranz 
 
19:00 Uhr, Rabenden 
Fronleichnamsgottesdienst - 
anschl. Prozession 
 
Sonntag, 19.06. 
10:00 Uhr, Baumburg 
Pfarrgottesdienst 
 
Mittwoch, 22.06. 
19:00 Uhr, St. Wolfgang 
Heilige Messe 
 
Freitag, 24.06 
19:00 Uhr, Altenmarkt 
Heilige Messe  
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Auf einen Blick 
Termine in der Pfarrei Baumburg 

Samstag, 25.06. 
18:30 Uhr , Rabenden 
Rosenkranz 
 
19:00 Uhr, Rabenden 
Vorabendgottesdienst 
 
 
Samstag, 25.06. 
21:00 Uhr, Buchenwald 
Fackelzug von Baumburg nach 
Altenmarkt 
 
Sonntag, 26.06. 
10:00 Uhr, Baumburg 
Buchenwald Gedenkgottes-
dienst 
 
19:00 Uhr, Baumburg 
Baumburger Orgelsommer - 
mit Organistin Anne Horsch, 
Altomünster und Sonja Kühler 
 
Mittwoch, 29.06. 
19:00 Uhr, Kirchberg 
Patroziniumsgottesdienst 
 
JULI 2022 
 
Freitag, 01.07. 
18:30 Uhr, Altenmarkt 
Rosenkranz und Beichtgele-
genheit 
 
 

19:00 Uhr, Altenmarkt 
Heilige Messe - Kollekte für 
den Heiligen Vater 
(Peterspfennig) 
 
Samstag, 02.07. 
18:30 Uhr , Rabenden 
Rosenkranz 
 
19:00 Uhr, Rabenden 
Vorabendgottesdienst -  
Kollekte für den Hl. Vater 
(Peterspfennig) 
 
Sonntag, 03.07. 
10:00 Uhr, Baumburg 
Pfarrgottesdienst - Kollekte für 
den Heiligen Vater 
(Peterspfennig) 
 
Mittwoch, 06.07. 
19:00 Uhr, St. Wolfgang 
Heilige Messe  
 
Freitag, 08.07. 
18:30 Uhr, Altenmarkt 
Rosenkranz der Barmherzig-
keit 
 
19:00 Uhr, Altenmarkt 
Heilige Messe  
 
Samstag, 09.07. 
18:30 Uhr , Rabenden 
Rosenkranz 
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Auf einen Blick 
Termine in der Pfarrei Baumburg 

19:00 Uhr, Rabenden 
Vorabendgottesdienst 
 
Sonntag, 10.07. 
10:00 Uhr, Baumburg 
Pfarrgottesdienst  
 
Mittwoch, 13.07. 
19:00 Uhr, Kirchberg 
Heilige Messe  

20:00 Uhr, Kirchberg 
Gebetsstunde / Fatimaandacht 
 
Freitag, 15.07. 
19:00 Uhr, Altenmarkt 
Heilige Messe  
 

Samstag, 16.07. 
18:30 Uhr , Rabenden 
Rosenkranz 
 
19:00 Uhr, Rabenden 
Vorabendgottesdienst 
 
 

Sonntag, 17.07. 
10:00 Uhr, Baumburg 
Pfarrgottesdienst 

19:00 Uhr, Baumburg 
Baumburger Orgelsommer - 
mit Organisten Klaus Geitner 
und Dirk-Michael Kirsch, Mün-
chen 

R. Piesbergen © GemeindebriefDruckerei.de  

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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Aktuelle Meldungen 

Impressum: 
 

Pfarrbrief der Pfarrei Baumburg St. Margareta, 83352 Altenmarkt 
Redaktionsteam: Jürgen Wolf, Edith Gois, Monika Woock 
Druck: Die Gemeindebriefdruckerei 
Auflage: 1.700 Stück 
Quellenangaben: Direkt bei den einzelnen Bildern und Texten an-
gegeben. Titelbild: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
Copyright: Alle Rechte vorbehalten. 

Das Pfarrbrief - Team 
wünscht allen ein  
schönes Osterfest 

Kirchgeld 
 
Wie alljährlich bitten wir wieder um das sogenannte „Kirchgeld“,  
das ausschließlich für die Ausgaben in unserer Pfarrei bestimmt ist. 
Den Betrag von 1,50 €/pro Person - über 18 Jahre und mit einem 
eigenen Einkommen - bitte mit beiliegendem Zahlschein überwei-
sen auf das Konto der  

Kath. Pfarrkirchenstiftung Baumburg 
IBAN:DE59 7509 0300 0002 1518 80; 

BIC: GEBNODEF1M05 bei der Liga Bank München 
(Verwendungszweck „Kirchgeld“) 

 
Alternativ liegen Kirchgeld-Kuverts in den Kirchen auf. 
 
Jetzt schon Vergelt`s Gott dafür! 

(Text: Pfarrbüro Baumburg) 
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Kirchenpfleger Konrad Haller 08621-2753 

PGR-Vorsitzende Irmi Stöckl 08621 – 63801 

Gemeindereferentin Irmi Huber 0151/51052662 

Mesner    

  Baumburg / Alten-
markt 

Gabi Kipnick 0151 - 21374741 

Kirchberg Hildegard Hofmann 08621 - 2114 

St. Wolfgang Barbara Schleifer 08621-8366 

Rabenden Irmi Altenweger 08624 - 1744 

Kindergarten Leitung: Münster Stepha-
nie 

08621 - 5818 

Frauenbund Waltraud Bierschneider 08621 - 645098 

KAB Hans Riederer 08621 - 2922 

Caritas Edith Gois 08621 – 63392 

Ursula Stoiber 
Rita Feichtner 

08624 - 1512 
08621 - 63836 

  

Chorleiterinnen Sonja Kühler 08669-788880 

Claudia Judex 08624 -2763 

Regina Mitterer 08621 - 5915 

Kirchenführungen Irmi Huber 0151/51052662 

Pfarrbücherei Telefon im Pfarrheim 08621 - 62318 

Öffnungszeiten: Di. 8.00 bis 10.00 Uhr 
Di. und Fr. 16.00 bis 18.30 Uhr 
 
 

Wichtige Kontakte 
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Kinderseite 


